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Studiendesign
Es handelt sich hier um eine Fall-Kontroll-Studie innerhalb der Oslo-Studie, die in 1972/73 mit dem
Hauptziel des Studiums der Prävention und Epidemiologie von Herz-Kreislauf-Erkrankungen begann.
Insgesamt 6.530 Männer im Alter zwischen 48 und 77 Jahren schlossen eine Gesundheits-Erhebung im Jahr
2000 als Teil des Oslo Studie mit Männern von 1972/73 ab. 548 Männer hatten anamnestisch einen
Herzinfarkt. Diese Männer wurden mit 625 Männern als zufällig ausgewählte Kontrolle verglichen. Die von
den Teilnehmern als Grund für Zahnextraktionen genannten parodontalen Infektion oder periapikalen
Infektion wurden als durch Zahnentzündungen erforderliche Extraktion zusammengefasst. Extraktionen im
Zusammenhang mit Traumata oder anderen nicht zahnbedingten Ursachen wurden als nicht
Infektionsabhängige Extraktionen definiert.

Ergebnisse
Die Untersuchung auf Zusammenhang zwischen dem Grund für die Zahnextraktion und Herzinfarkten,
brachte unter Zuhilfenahme der prospektiven logistischen Analyse hervor, dass Extraktionen aufgrund von
dentalen Infektionen als signifikante Risikofaktoren sowohl 1972/73 als auch im der Untersuchung im Jahr
2000 identifziert werden konnten.

Schlussfolgerungen
Es gab eine klare Assoziation zwischen Myokardinfarkten und Zahnextraktionen aufgrund dentaler
Infektionen im Gegensatz zu Zahnentfernungen aus traumatologischen oder anderen Gründen.

Letzte Aktualisierung am Dienstag, 08. Januar 2013

Die prophylaktische Antibiotika-Gabe und Implantatverlust: eine Meta-Analyse
Parodontitis und chronische Nierenerkrankungen: eine systematische Übersichtsarbeit zum
Zusammenhang von Erkrankungen und die Wirkung einer Parodontalbehandlung auf die geschätzte
glomerulären Filtrationsrate
Belege für das sichere Implantatieren im infizierten Knochen noch lückenhaft
Evidenzbasierte Erkenntnisse über die Biologie und die Behandlung von Extraktionsalveolen
Vergleichende Analyse der gingivalen Speichelbenetzung an natürlichen Zähnen und Implantaten

https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/die-prophylaktische-antibiotika-gabe-und-implantatverlust-eine-meta-analyse.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/parodontitis-und-chronische-nierenerkrankungen-eine-systematische-uebersichtsarbeit-zum-zusammenhang-von-erkrankungen-und-die-wirkung-einer-parodontalbehandlung-auf-die-geschaetzte-glomerulaeren-filtrationsrate.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/parodontitis-und-chronische-nierenerkrankungen-eine-systematische-uebersichtsarbeit-zum-zusammenhang-von-erkrankungen-und-die-wirkung-einer-parodontalbehandlung-auf-die-geschaetzte-glomerulaeren-filtrationsrate.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/parodontitis-und-chronische-nierenerkrankungen-eine-systematische-uebersichtsarbeit-zum-zusammenhang-von-erkrankungen-und-die-wirkung-einer-parodontalbehandlung-auf-die-geschaetzte-glomerulaeren-filtrationsrate.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/belege-fuer-das-sichere-implantatieren-im-infizierten-knochen-noch-lueckenhaft.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/evidenzbasierte-erkenntnisse-ueber-die-biologie-und-die-behandlung-von-extraktionsalveolen.html
https://www.implantate.com/wissenschaft-abstracts/vergleichende-analyse-der-gingivalen-speichelbenetzung-an-natuerlichen-zaehnen-und-implantaten.html

